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Checkliste 


Offenes Verfahren VgV, Erneuerung der MSR Technik und Heizung 


in der Weingartenschule in 65830 Kriftel, Dienstleistungsauftrag 


Technische Ausrüstung § 55 HOAI, Anlagengruppen 2 u. 8 § 53 Abs. 


2 HOAI; TGA I, 


enthält die von den Bietern bis zum Ablauf der Angebotsfrist abzugebenden Erklärungen, 


Darstellungen und Nachweise/Unterlagen. Für die Erklärungen sind je nach Vorgabe die 


angegebenen Formulare auszufüllen und zurückzusenden bzw. eigene Darstellungen zu 


erstellen. Für die Nachweise sind Kopien ausreichend! 


 
 


I. Eigenerklärungen 


1. Angaben/Erklärungen zum Bewerber bzw. falls vorliegend zur 


Bietergemeinschaft. 


Es ist das Formular A für Einzelbewerber bzw. das Formular A1 für 


Bewerbergemeinschaften zu verwenden. 


2. Aktuelle Eigenerklärung über das Fehlen von zwingenden bzw. fakultativen 


Ausschlussgründen nach. § 123 Abs.1 bis 4 GWB und nach § 124 Abs.1 GWB (Ziff. 


5.1.9 der Bekanntmachung) 
 


Es ist das Formular B zu verwenden. 
 


3. Erklärung über die Anzahl der Mitarbeiter und den Umsatz für entsprechende 


Dienstleistungen, die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind: 


a. Erklärung über die Anzahl der Mitarbeiter für entsprechende Dienstleistungen, die mit der 


ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind, in den letzten drei Jahren (Angaben getrennt 


pro Jahr). Bei Bewerbergemeinschaften gilt dies in Summe. (Ziff. 5.1.9 der Bekanntmachung) 


 


b. Erklärung über den Umsatz für entsprechende Dienstleistungen, die mit der 


ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind, in den letzten drei Geschäftsjahren, Angaben 


getrennt pro Jahr (§ 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV). Bei Bewerbergemeinschaften gilt dies in Summe. 


(Ziff. 5.1.9 der Bekanntmachung) 


 


Es ist das Formular C zu verwenden. 
 


4. Erklärung über den Namen und die berufliche Qualifikation von Projektleiter, 


Stellvertreter und wesentlichen Sachbearbeitern. (Ziff. 5.1.9 der Bekanntmachung) 


Es ist das Formular D zu verwenden. 







 


5. Erklärung über die Referenzen des Bewerbers (Ziff. 5.1.9 der Bekanntmachung): 


 
Referenzliste vergleichbarer Leistungen aus den letzten 8 Jahren des Bewerbers 


 


Es ist das Formular E zu verwenden. 
 


6. Auskunft nach § 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV, hier Name und berufliche Qualifikation der 


vorgesehenen Projektbeteiligten als aktuelle Eigenerklärung (Ziff. 5.1.9 der 


Bekanntmachung) 
 


Es ist das Formular D zu verwenden 
 


7. Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen 


nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) vom 12.07.2021,GVBl. 


S. 338 


Es ist das Formblatt Tariftreueerklärung zu verwenden 
 


8. Eigenerklärung gemäß Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 


(Russland-Sanktionen im Bereich der öffentlichen Vergabe)  


 


Es ist das Formblatt "Eigenerklärung Sanktions-VO" zu 
verwenden 


 
 


II. Nachweise 


 


 
1. Bei Bewerbern, die eine juristische Person sind: Aktueller Handelsregisterauszug 


bzw. einen den Rechtsvorschriften des Heimatstaats entsprechenden Nachweis in 


Kopie. 


2. Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung (§ 45 Abs. 1 Nr. 3 VgV) – bei 


Bewerbergemeinschaften von allen Mitgliedern - in Kopie mit Deckungssummen von 


mind. 1,5 Mio. € für Personenschäden und mind. 0,5 Mio. € für sonstige Schäden. 


Alternativ zum Nachweis, dass die entsprechende Haftpflichtversicherungsdeckung 


besteht, ist die Zusage einer Versicherung (in Kopie), dass im Auftragsfalle eine 


entsprechende Deckung verfügbarsein wird. !!! Der Nachweis bzw. die Zusage der 


Versicherung darf nicht älter als 3 Monate zum Zeitpunkt des Ablaufs der 


Bewerbungsfrist (Schlusstermin Angebotseinreichung) sein!!! 


3. Nachweis der Berufsqualifikation als Ingenieur durch beigefügte Kopien 


(Eintragung Berufskammer, Genehmigungsurkunde oder Unterlagen und 


Bescheinigungen gemäß der Berufsanerkennungsrichtlinie, RL 2005/36/EG - EG-


ABI. L255/22 v. 30.09.2005) für den Bewerber oder den bevollmächtigten Vertreter 


und für den vorgesehenen Projektleiter (§ 46 Abs. 3 Nr. 6 i.V.m. § 75 VgV) 







III. Honorarangebot 


Es ist das Formular Honorarangebot zu verwenden 








- Anlage zum BMWK-Rundschreiben vom 14.04.2022 - 


Eigenerklärung  


(von allen Bewerbern / Bietern / allen Mitgliedern von Bewerber- bzw. 


Bietergemeinschaften) 


Bezeichnung des Vergabeverfahrens / Auftrags:  


 


Geschäftszeichen des Auftraggebers: 


 


Die nachfolgende Erklärung gebe/n ich/wir verbindlich ab (ggf. zugleich in Vertretung 


für die lt. Teilnahmeantrag / Angebot Vertretenen auch für diese): 


1. Der / die Bewerber / Bieter gehört / gehören nicht zu den  


in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 


der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen 


angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, 


genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der 


Vorschrift aufweisen,  


a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die 


Niederlassung des Bewerbers/Bieters in Russland, 


b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die 


eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten 


von Anteilen im Umfang von mehr als 50%, 


c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von 


Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b 


zutrifft. 


 


2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 


Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in 


Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des 


Auftragswerts entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten 


Personenkreis mit einem Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift. 


3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch während der Vertragslaufzeit keine als 


Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im 


Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen 


werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des 


Auftragswerts entfällt. 


_______________________, den _______________________________ 


 


Unterschriften 







Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 


2022/576 des Rates vom 8. April 2022 lautet wie folgt: 


 (1)   Es ist verboten, öffentliche Aufträge oder Konzessionen, die in den Anwendungsbereich der Richtlinien 


über die öffentliche Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, Absatz 6 Buchstaben a bis e, 


Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die Artikel 11, 12, 13 und 14 der Richtlinie 2014/23/EU, unter die 


Artikel 7 und 8, Artikel 10 Buchstaben b bis f und h bis j der Richtlinie 2014/24/EU, unter Artikel 18, Artikel 


21 Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 und Artikel 30 der Richtlinie 2014/25/EU und unter Artikel 13 


Buchstaben a bis d, f bis h und j der Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende Personen, Organisationen oder 


Einrichtungen zu vergeben bzw. Verträge mit solchen Personen, Organisationen oder Einrichtungen weiterhin 


zu erfüllen: 


a)           russische Staatsangehörige oder in Russland niedergelassene natürliche oder juristische Personen, 


Organisationen oder Einrichtungen, 


b)           juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 


mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder 


c)            natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen oder auf 


Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handeln, 


auch solche, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, Unterauftragnehmer, Lieferanten oder 


Unternehmen, deren Kapazitäten im Sinne der Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe in Anspruch 


genommen werden. 


(2)   Abweichend von Absatz 1 können die zuständigen Behörden die Vergabe oder die Fortsetzung der 


Erfüllung von Verträgen genehmigen, die bestimmt sind für 


a)           den Betrieb ziviler nuklearer Kapazitäten, ihre Instandhaltung, ihre Stilllegung, die Entsorgung ihrer 


radioaktiven Abfälle, ihre Versorgung mit und die Wiederaufbereitung von Brennelementen und die 


Weiterführung der Planung, des Baus und die Abnahmetests für die Indienststellung ziviler Atomanlagen und 


ihre Sicherheit sowie die Lieferung von Ausgangsstoffen zur Herstellung medizinischer Radioisotope und 


ähnlicher medizinischer Anwendungen, kritischer Technologien zur radiologischen Umweltüberwachung sowie 


für die zivile nukleare Zusammenarbeit, insbesondere im Bereich Forschung und Entwicklung, 


b)           die zwischenstaatliche Zusammenarbeit bei Raumfahrtprogrammen, 


c)            die Bereitstellung unbedingt notwendiger Güter oder Dienstleistungen, wenn sie ausschließlich oder 


nur in ausreichender Menge von den in Absatz 1 genannten Personen bereitgestellt werden können, 


d)           die Tätigkeit der diplomatischen und konsularischen Vertretungen der Union und der Mitgliedstaaten 


in Russland, einschließlich Delegationen, Botschaften und Missionen, oder internationaler Organisationen in 


Russland, die nach dem Völkerrecht Immunität genießen. 


e)            den Kauf, die Einfuhr oder die Beförderung von Erdgas und Erdöl, einschließlich raffinierter 


Erdölerzeugnisse, sowie von Titan, Aluminium, Kupfer, Nickel, Palladium und Eisenerz aus oder durch 


Russland in die Union, oder 


f)            den Kauf, die Einfuhr oder die Beförderung von Kohle und anderen festen fossile Brennstoffen, die in 


Anhang XXII aufgeführt sind, bis 10. August 2022. 


(3)   Der betreffende Mitgliedstaat unterrichtet die anderen Mitgliedstaaten und die Kommission über jede nach 


diesem Artikel erteilte Genehmigung innerhalb von zwei Wochen nach deren Erteilung. 


(4)   Die Verbote gemäß Absatz 1 gelten nicht für die Erfüllung — bis zum 10. Oktober 2022 — von Verträgen, 


die vor dem 9. April 2022 geschlossen wurden. 








Formular A 1 


Angabe zur Bewerbergemeinschaft gem. 5.1.9 Nr. 4 der 
Bekanntmachung


 Bewerbergemeinschaft


 Bewerbergemeinschaft 


Rechtsform 


bevollmächtigter Vertreter 


Straße 


PLZ, Ort 


Telefon 


Telefax 


Mail 


Bewerbergemeinschaft


Mitglied  
(Name) 
Mitglied  
(Name) 


Mitglied  
(Name) 


Bevollmächtigter Vertreter vertritt rechtsverbindlich die Mitglieder gegenüber dem 
Auftraggeber: 


☐ zutreffend ☐ nicht zutreffend


Mitglieder haften als Gesamtschuldner: 


☐ zutreffend ☐ nicht zutreffend


Hochbau und Liegenschaftsamt


Baurecht und Vergabe


Erklärung über die Bildung der Bewerbergemeinschaft gem. Ziff. 5.1.9 Nr.4 der Bekanntmachung 
im Auftragsfall durch die Mitglieder:


Die Bildung der Bewerbergemeinschaft wird von uns gem. obigen Angaben für den 
Auftragsfall erklärt.


Ort Datum Name Unterschrift Name Unterschrift          Name Unterschrift 





		Name: 

		Rechtsform: 

		Ansprechpartner: 

		Straße: 

		PLZ Ort: 

		Telefon: 

		Telefax: 

		Mail: 

		Name der Bewerbergemeinschaft: 

		Mitglied Name und berufl Qualifikation: 

		Mitglied Name und berufl Qualifikation_2: 

		Mitglied Name und berufl Qualifikation_3: 

		Check Box1: Off

		Check Box2: Off

		Check Box3: Off

		Check Box4: Off

		Text1: 

		Text2: 

		Text3: 

		Text4: 








Formular A 


Angabe zum Einzelbewerber


 Einzelbewerber


Name 


Rechtsform 


bevollmächtigter Vertreter 


Straße 


PLZ, Ort 


Telefon 


Telefax 


Mail 


Hochbau und Liegenschaftsamt


Baurecht und Vergabe





		Name: 

		Rechtsform: 

		Ansprechpartner: 

		Straße: 

		PLZ Ort: 

		Telefon: 

		Telefax: 

		Mail: 








Eigenerklärung 


Es liegen keine Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 bis 4 GWB und § 124 Abs. 1 
GWB vor. 


Ort, Datum  Name Bieter 


Hochbau und Liegenschaftsamt


Baurecht und Vergabe
Formular B


zutreffend nicht zutreffend





		Check Box1: Off

		Check Box2: Off

		Text3: 

		Text4: 








Auskunft nach § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV, hier Anzahl der Mitarbeiter für 


entsprechende Dienstleistungen, die mit der ausgeschriebenen Leistung 


vergleichbar sind, in den letzten 3 Jahren (Angabe jeweils pro Jahr). 


Eigenerklärung nach Ziff. 5.1.9 Nr. 9 Bekanntmachung. 


Bieter: __________________________________ 


 Jahr     Anzahl der Mitarbeiter  Ingenieure  sonstige 


Auskunft nach 45 Abs. 4. Nr. 4 VgV, hier Umsatz für entsprechende 


Dienstleistungen, die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind, in 


den letzten drei Geschäftsjahren. Eigenerklärung nach Ziff. 5.1.9 Nr.6 
Bekanntmachung. 


Bieter: __________________________________ 


 Jahr     Umsatz 


Hochbau und Liegenschaftsamt


Baurecht und Vergabe


Formular C





		Bieter: 

		JahrRow1: 

		Anzahl der MitarbeiterRow1: 

		IngenieureRow1: 

		sonstigeRow1: 

		JahrRow2: 

		Anzahl der MitarbeiterRow2: 

		IngenieureRow2: 

		sonstigeRow2: 

		JahrRow3: 

		Anzahl der MitarbeiterRow3: 

		IngenieureRow3: 

		sonstigeRow3: 

		Bieter_2: 

		JahrRow1_2: 

		UmsatzRow1: 

		JahrRow2_2: 

		UmsatzRow2: 

		JahrRow3_2: 

		UmsatzRow3: 








Auskunft nach § 46 Abs. 3 Nr.2 VgV , hier Name und berufliche Qualifikation 


der vorgesehenen Projektbeteiligten. Eigenerklärung nach Ziff 5.1.9 Nr.7 
Bekanntmachung 


Bieter:   __________________________________ 


  Name  Berufliche Qualifikation 


Vorgesehener Projektleiter  


vorgesehener stellvertretender  
 Projektleiter 


vorgesehene  wesentlich am  
   Projekt beteiligte  
   Sachbearbeiter  


 Name  Berufliche Qualifikation 


1. 


2. 


3. 


4. 


5. 


6. 


7. 


8. 


9. 


10. 


Hochbau und Liegenschaftsamt


Baurecht und Vergabe


Formular D





		Bieter: 

		NameVorgesehener Projektleiter: 

		Berufliche QualifikationVorgesehener Projektleiter: 

		Namevorgesehener stellvertretender Projektleiter: 

		Berufliche Qualifikationvorgesehener stellvertretender Projektleiter: 

		Berufliche Qualifikation1: 

		Berufliche Qualifikation2: 

		Berufliche Qualifikation3: 

		Berufliche Qualifikation4: 

		Berufliche Qualifikation5: 

		Berufliche Qualifikation6: 

		Berufliche Qualifikation7: 

		Berufliche Qualifikation8: 

		Berufliche Qualifikation9: 

		Berufliche Qualifikation10: 

		Text1: 

		Text2: 

		Text4: 

		Text5: 

		Text6: 

		Text7: 

		Text8: 

		Text9: 

		Text10: 

		Text11: 








Auskunft nach § 46 Abs. 3 Nr.1 VgV über geeignete Referenz, die mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar sind, hier TGA gem. § 55 HOAI, Anlagengruppen n. § 53 


Abs. II Nr. 2 und 8 HOAI. Referenzlisten gem. Ziff. III.3.1 Nr.10 der Bekanntmachung. 


 


 
3. Bewerber/Büro:   


Formular E 


 


a). Name und Art des Referenzobjekts 
(Schule, Kita, Bürogebäude, Universität etc.) 


b). 
Auftraggeber 


c). Art d. 
Baumaßnahme 


(Neubau, Erweiterung, 
Sanierung, im 
laufenden Betrieb 
etc.) 


 
 


Anlagengruppe 


d). anrechenbare 
Kosten 


e). 
Honorar ‐ 
zone 


f). Zeitraum der 
Leistungserbring 
ung 


g). Anteil der selbst 
erbrachten Leistung 
im Bereich PL unter 
Benennung der 
erbrachten LP n. 
HOAI 


Projekt 
abgeschlossen? 


1.        Ja nein 


      


      


      


      


2.        Ja nein 


      


      


      


      


3.        Ja nein 


      


      


      


      


4.        Ja nein 


      


      


      


      


5.        Ja nein 


      


      


      


      


 
 


Hinweis: Die Anzahl der anzugebenden Referenzen ist nicht begrenzt. Sollten weitere vergleichbare Referenzen vorliegen, so kann das Formular kopiert und entsprechend weiter ausgefüllt werden! 





		3 BewerberBüro: 

		b Auftraggeber1: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung1: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc1_2: 

		Anlagengruppe1_2: 

		d anrechenbare Kosten1_2: 

		e Honorar  zone1_2: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung1_2: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI1_2: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc1_3: 

		Anlagengruppe1_3: 

		d anrechenbare Kosten1_3: 

		e Honorar  zone1_3: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung1_3: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI1_3: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc1_4: 

		Anlagengruppe1_4: 

		d anrechenbare Kosten1_4: 

		e Honorar  zone1_4: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung1_4: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI1_4: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc1_5: 

		Anlagengruppe1_5: 

		d anrechenbare Kosten1_5: 

		e Honorar  zone1_5: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung1_5: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI1_5: 

		b Auftraggeber2: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc2_2: 

		Anlagengruppe2_2: 

		d anrechenbare Kosten2_2: 

		e Honorar  zone2_2: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung2_2: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI2_2: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc2_3: 

		Anlagengruppe2_3: 

		d anrechenbare Kosten2_3: 

		e Honorar  zone2_3: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung2_3: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI2_3: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc2_4: 

		Anlagengruppe2_4: 

		d anrechenbare Kosten2_4: 

		e Honorar  zone2_4: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung2_4: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI2_4: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc2_5: 

		Anlagengruppe2_5: 

		d anrechenbare Kosten2_5: 

		e Honorar  zone2_5: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung2_5: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI2_5: 

		Ja_2: 

		nein_2: 

		b Auftraggeber3: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc3_2: 

		Anlagengruppe3_2: 

		d anrechenbare Kosten3_2: 

		e Honorar  zone3_2: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung3_2: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI3_2: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc3_3: 

		Anlagengruppe3_3: 

		d anrechenbare Kosten3_3: 

		e Honorar  zone3_3: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung3_3: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI3_3: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc3_4: 

		Anlagengruppe3_4: 

		d anrechenbare Kosten3_4: 

		e Honorar  zone3_4: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung3_4: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI3_4: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc3_5: 

		Anlagengruppe3_5: 

		d anrechenbare Kosten3_5: 

		e Honorar  zone3_5: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung3_5: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI3_5: 

		Ja_3: 

		nein_3: 

		b Auftraggeber4: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc4_2: 

		Anlagengruppe4_2: 

		d anrechenbare Kosten4_2: 

		e Honorar  zone4_2: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung4_2: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI4_2: 

		Ja_4: 

		nein_4: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc4_3: 

		Anlagengruppe4_3: 

		d anrechenbare Kosten4_3: 

		e Honorar  zone4_3: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung4_3: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI4_3: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc4_4: 

		Anlagengruppe4_4: 

		d anrechenbare Kosten4_4: 

		e Honorar  zone4_4: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung4_4: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI4_4: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc4_5: 

		Anlagengruppe4_5: 

		d anrechenbare Kosten4_5: 

		e Honorar  zone4_5: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung4_5: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI4_5: 

		b Auftraggeber5: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc5_2: 

		Anlagengruppe5_2: 

		d anrechenbare Kosten5_2: 

		e Honorar  zone5_2: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung5_2: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI5_2: 

		Ja_5: 

		nein_5: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc5_3: 

		Anlagengruppe5_3: 

		d anrechenbare Kosten5_3: 

		e Honorar  zone5_3: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung5_3: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI5_3: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc5_4: 

		Anlagengruppe5_4: 

		d anrechenbare Kosten5_4: 

		e Honorar  zone5_4: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung5_4: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI5_4: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc5_5: 

		Anlagengruppe5_5: 

		d anrechenbare Kosten5_5: 

		e Honorar  zone5_5: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung5_5: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI5_5: 

		Ja_1: 

		nein_1: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI1_1: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI2_1: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI3_1: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI4_1: 

		g Anteil der selbst erbrachten Leistung im Bereich PL unter Benennung der erbrachten LP n HOAI5_1: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung5_1: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung4_1: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung3_1: 

		f Zeitraum der Leistungserbring ung2_1: 

		e Honorar  zone1_1: 

		e Honorar  zone2_1: 

		e Honorar  zone3_1: 

		e Honorar  zone4_1: 

		e Honorar  zone5_1: 

		d anrechenbare Kosten5_1: 

		d anrechenbare Kosten4_1: 

		d anrechenbare Kosten3_1: 

		d anrechenbare Kosten2_1: 

		d anrechenbare Kosten1_1: 

		Anlagengruppe1_1: 

		Anlagengruppe2_1: 

		Anlagengruppe3_1: 

		Anlagengruppe4_1: 

		Anlagengruppe5_1: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc5_1: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc4_1: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc3_1: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc2_1: 

		c Art d Baumaßnahme Neubau Erweiterung Sanierung im laufenden Betrieb etc1_1: 

		a Name und Art des Referenzobjekts Schule Kita Bürogebäude Universität etc2: 

		a Name und Art des Referenzobjekts Schule Kita Bürogebäude Universität etc1: 

		a Name und Art des Referenzobjekts Schule Kita Bürogebäude Universität etc3: 

		a Name und Art des Referenzobjekts Schule Kita Bürogebäude Universität etc4: 

		a Name und Art des Referenzobjekts Schule Kita Bürogebäude Universität etc5: 








 
 


 
 


Honorarangebot 


 


• den verlangten Ab- oder Zuschlag in Prozent auf den verbindlich vorgegebenen 
Basishonorarsatz im Leistungsbild technische Ausrüstung nach § 56 HOAI (Auf ein 
Honorarangebot mit einem Aufschlag von über 10 % kann der Zuschlag nicht 
erfolgen. Der betroffene Bieter wird von der Vergabe ausgeschlossen.) 
 
HINWEIS: der Ab- oder Zuschlag ist in % anzugeben und mit dem entsprechenden 
Vorzeichen (Abschlag: „-“; Zuschlag: „+“) eindeutig zu kennzeichnen! 
 


• den verlangten Umbauzuschlag gem. § 56 Abs. 5 HOAI 


• die verlangte Nebenkostenpauschale in Prozent (Prozente > 10 werden auf 10 


reduziert) 


• das verlangte Pauschalhonorar für die Besonderen Leistungen (netto) 
 


Bieter 


 


 


1. Grundleistungen der 
Anlagengruppe 


Honorarsatz Ab- oder 
Zuschlag in % 


Umbauzu-
schlag in % 


Nebenkosten 
Pauschale in % 


Anlagengruppe 2 
 


Basishonorar-
satz 


   


Anlagengruppe 8 
 


Basishonorar-
satz 


   


 


2. Besondere Leistung der 
Anlagengruppe und 
Leistungsphase 


Leistungsbeschreibung Pauschalhonorar 
(netto) 


Anlagengruppe 2 – Heizung: 
Leistungsphase 1, 
Grundlagenermittlung 


Bestandsaufnahme, zeichnerische 
Darstellung und Nachrechnen vorhandener 
Anlagen und Anlagenteile 


 


Anlagengruppe 8 - MSR Technik: 
Leistungsphase 1, 
Grundlagenermittlung 


Bestandsaufnahme, zeichnerische 
Darstellung und Nachrechnen vorhandener 
Anlagen und Anlagenteile 


 


 


Informationen zum Honorarangebot: 


Die vom Auftraggeber geschätzten anrechenbaren Kosten für die Leistung (§ 4 i.V.m. § 53 


HOAI) der Anlagengruppen 2 (§ 53 Abs. 2 HOAI) betragen: netto 295.000,00 EUR.  


Die Honorarzone II (§ 5 i.V.m. § 56 HOAI) wurde ermittelt für die Anlagengruppen 2. 


 


Die vom Auftraggeber geschätzten anrechenbaren Kosten für die Leistung (§ 4 i.V.m. § 53 


HOAI) der Anlagengruppen 8 (§ 53 Abs. 2 HOAI) betragen: netto 235.000,00 EUR.  


Die Honorarzone III (§ 5 i.V.m. § 56 HOAI) wurde ermittelt für die Anlagengruppen 8. 


 


 


Hinweis: Von den Bietern sind ausschließlich die abgefragten Parameter für das 


Honorarangebot anzugeben! Der Auftraggeber wird, anhand der vom Bieter angegebenen 


Parameter, die Wertungssumme errechnen. Die Bieter haben daher von der Einreichung einer 


Übersicht wie sich die Gesamtsumme in Euro zusammensetzt – zur Vermeidung von 


Fehlerquellen und Unklarheiten – abzusehen!  


 





		Aboder Zuschlag in Basishonorar satz: 

		Umbauzu schlag in Basishonorar satz: 

		Nebenkosten Pauschale in Basishonorar satz: 

		Aboder Zuschlag in Basishonorar satz_2: 

		Umbauzu schlag in Basishonorar satz_2: 

		Nebenkosten Pauschale in Basishonorar satz_2: 

		Pauschalhonorar nettoBestandsaufnahme zeichnerische Darstellung und Nachrechnen vorhandener Anlagen und Anlagenteile: 

		Pauschalhonorar nettoBestandsaufnahme zeichnerische Darstellung und Nachrechnen vorhandener Anlagen und Anlagenteile_2: 

		Bieter: 








Formblatt Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt1 


Formblatt Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt 


 


 
 


Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen 
nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) vom 12. Juli 2021, GVBl. 
S. 338 


Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und 
Mindestentgelt entsprechend den Vorgaben der § 4 des Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetzes (HVTG) zur Zahlung des Mindestlohns gemäß § 20 des 
Mindestlohngesetzes (MiLoG) bzw. des Tariflohns bzw. Entgelts nach dem Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AEntG) nicht auf Beschäftigte bezieht, die bei einem Bieter oder 
Nachunternehmer im EU- Ausland beschäftigt sind und die Leistung im EU-Ausland 
erbringen. 


 


Ich/Wir erkläre/n: 
 


1. Ich/wir nehme/n zur Kenntnis, dass ich/wir gemäß § 4 Abs. 1 Nr.1, Nr.2 und Nr.3 
HVTG meinen/unseren Beschäftigten bei der Ausführung der Leistung mindestens 
diejenigen Arbeitsbedingungen einschließlich des Entgelts zu gewähren habe/n, die 
dem jeweils geltenden Tarifvertrag  nach § 4 Abs.1 Nr.1 oder Nr. 2 HVTG oder der 
jeweils geltenden Rechtsverordnung nach § 4 Abs. 1 Nr.3 HVTG entsprechen. 


        Soweit die Leistungen nicht von § 4 Abs. 1 HVTG erfasst sind  ich /wir, gemäß § 4   
        Abs. 2  HVTG meinen/unseren Beschäftigten bei der Ausführung der Leistung  
        mindestens ein Entgelt und die Leistungen zu gewähren habe/n, die den Vorgaben   
        des MiLoG entsprechen. 
 
2. Ich/wir verpflichte/n mich/uns, gemäß § 5 Abs. 1 HVTG, meinen/unseren Beschäftigten 


bei der Ausführung der Leistung diejenigen Arbeitsbedingungen einschließlich des 
Entgelts zu gewähren, die dem jeweils geltenden Tarifvertrag  nach § 4 Abs.1 Nr.1 
oder Nr. 2 HVTG oder der jeweils geltenden Rechtsverordnung nach § 4 Abs. 1 Nr.3 
HVTG entsprechen. 
 


 
3. Soweit die Leistungen nicht von § 4 Abs. 1 HVTG erfasst sind, verpflichte/n ich /wir 


mich/uns, gemäß § 4 Abs. 2  HVTG meinen/unseren Beschäftigten bei der 
Ausführung der Leistung mindestens ein Entgelt und die Leistungen zu gewähren, die 
den Vorgaben des MiLoG entsprechen.  
 


4. Ich/wir erkläre/n, dass ich/wir nicht wegen eines Verstoßes gegen § 21 MiLoG    
(Bußgeldvorschriften) mit einer Geldbuße von wenigstens 2.500 Euro belegt worden 
bin/sindund damit nicht die Voraussetzungen für einen Ausschluss von der 
Auftragsvergabe nach § 19 Abs.1 und 3 MiLoG vorliegen. 


 
5. Ich/wir verpflichte/n mich/uns für den Fall der Ausführung vertraglich übernommener 


Leistungen durch Nachunternehmen, die Erfüllung der Verpflichtungen nach den §§ 4 
und 5 HVTG durch die Nachunternehmen sicherzustellen und dem öffentlichen 
Auftraggeber  Verpflichtungserklärungen zur Tariftreue und Mindestentgelt  der 
Nachunternehmen nach Auftragserteilung, spätestens vor Beginn der Ausführung der 
Leistung durch das Nachunternehmen, vorzulegen.  


 
 
 


 







6. Ich/wir verpflichte/n mich/uns für den Fall, dass ich/wir zum Nachweis meiner/unserer 
Leistungsfähigkeit die Kapazitäten eines Nachunternehmers in Anspruch nehme/n 
(Eignungsleihe), die Erfüllung der Verpflichtungen nach den §§ 4 und 5 HVTG durch 
die Nachunternehmen sicherzustellen und dem öffentlichen Auftraggeber  
Verpflichtungserklärungen zur Tariftreue und Mindestentgelt  der Nachunternehmen 
bereits vor Auftragserteilung vorzulegen. Gleiches gilt, wenn ich/wir zur Ausführung des 
Auftrags Arbeitskräfte eines Verleihunternehmens einsetzen. 


 
7. Die von mir/uns übernommenen Verpflichtungen nach § Nr. 5 und Nr. 6 dieser 


Erklärung gelten entsprechend für alle weiteren Nachunternehmen und 
Verleihunternehmen.  


 
8. Ich/wir nehme/n weiterhin zur Kenntnis, dass bei Vorliegen von Anhaltspunkten dafür, 


dass   gegen diese Regelung verstoßen wird, auf Anforderung dem öffentlichen 
Auftraggeber oder dem Besteller die Einhaltung dieser Verpflichtung nachzuweisen ist. 


 
 
 
Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, 
dass ein nachweislich schuldhafter Verstoß gegen meine/unsere Verpflichtungen 
• den Ausschluss meines/unseres Unternehmens von diesem Vergabeverfahren zur 
Folge haben kann, 
• den Ausschluss meines/unseres Unternehmens für die Dauer von bis zu drei Jahren 
von der Vergabe öffentlicher Aufträge der ausschließenden Vergabestelle zur Folge 
haben kann, 
• ein solcher Verstoß eine schwere Verfehlung nach § 17 Abs. 2 HVTG darstellt, die 
gemäß § 17 Abs. 9 HVTG der Informationsstelle bei der Oberfinanzdirektion Frankfurt 
am Main mitgeteilt wird, 
• nach Vertragsschluss den Auftraggeber zur außerordentlichen Kündigung 
berechtigen kann. 
 
 
 
 
 
__________     __________________________    ___________________________ 
 (Ort/Datum)     (Firmenbezeichnung/-Stempel)       Name des Erklärenden  
 
 
 
 
 


 


- Die Erklärung kann entfallen, soweit sie bereits in einem Präqualifizierungsregister 
hinterlegt ist. 


 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


1 
Stand 25. August 2021 


 





